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Titel 

Sozialhilfe in der Stadt St.Gallen - ein breiter Fächer  wichtiger Fragen  

Auftrag 

In Politik und Medien wird gegenwärtig  das Thema Sozialhilfe breit beleuchtet und kontrovers diskutiert. Auch 
der Sozialdirektor der Stadt St.Gallen hat im Kantonsrat und in den Medien verschiedentlich Stellung bezogen. 
Grund dafür dürfte  unter anderem die angekündigte  Revision der Richtlinien der Schweizerischen Konferenz für 
Sozialhilfe  sein sowie die anstehende Revision des kantonalen Sozialhilfegesetzes. Da stellt sich zum 
Beispiel die Frage, wo der Stadtrat Schwachstellen in der geltenden Sozialhilfegesetzgebung ortet und  
Punkte er bei der Revision des Sozialhilfegesetzes besonders hinarbeiten will. Oder die Frage, welche Haltung er 
gegenüber  den von der Schweizerischen Konferenz für  Sozialhilfe zur Diskussion gestellten Änderungen  der 

 einnimmt. 

Um diese Diskussion mit sachlichen Argumenten zu führen  ist eine grosse Palette von Fragen respektive Antwor­
ten nötig:  Wie beurteilt der Stadtrat in einer Gesamtschau den Stand der städtischen  Sozialhilfe? Wie entwickel­
ten sich die städtischen  Ausgaben in der finanziellen Sozialhilfe in den letzten zehn Jahren? Wie steht die Stadt 

 im Vergleich zu den anderen St.Galler Gemeinden da, wenn die Ausgaben für die  finanzielle Sozialhilfe 
in den letzten zehn Jahren herangezogen werden? Was ergibt ein Vergleich mit anderen Schweizer Städten  zur 
Lage der Stadt St.Gallen? Wie entwickelten sich die Fallzahlen, wie die Zahl der unterstützten  Personen in den 
letzten Jahren? Welches sind die hauptsächlichen  Einflussfaktoren, die sich in diesen Fallzahlen widerspiegeln? 
Wie lange verblieben im  der letzten zehn Jahre Klientinnen und Klienten im Durchschnitt 
in der Sozialhilfe? Bei welchen Personengruppen sind die grössten  Steigerungen festzustellen? Was kann die 
Stadt StGallen für  diese Personengruppen konkret an Lösungen  anbieten? Lohnt sich Arbeit für  Leute, die in der 
Stadt StGallen Sozialhilfe beziehen? Wie sieht eine Budgetberechnung für eine  vierköpfige  Familie sowie für 
einen Einpersonen-Haushalt in der Stadt St.Gallen aus, die Sozialhilfe beziehen? Ist die Stadt St.Gallen attraktiver 
als andere Gemeinden für zuziehende  Sozialhilfebezüger  und was unternimmt der Stadtrat allenfalls dagegen? 
Wie beurteilt der Stadtrat die Lage hinsichtlich des Themas Missbrauch von Sozialhilfeleistungen? Wo erkennt 
der Stadtrat die wesentlichen Herausforderungen im Bereich der Sozialhilfe? 

Schlussendlich noch eine Frage, welche wohl jede steuerzahlende Person interessiert: Was sind die hauptsächli­
chen Gründe  dafür,  dass Personen, die Sozialhilfe bezogen haben, wieder ohne diese finanzielle Unterstützung 
leben können -  und was können  wir konkret dafür  tun? 

Das Stadtparlament bedarf geeigneter Diskussions- und Entscheidungsgrundlagen, welche unter anderem auch 
Antworten auf die aufgezeigten Fragen im Postulatstext geben sollen. Deshalb wird der Stadtrat eingeladen, dem 
Stadtparlament einen Bericht zur Sozialhilfe zu unterbreiten und gegebenenfalls Anträge  zu stellen. 
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